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" "
Grkenntni f fe.

Vo» dem k. l Landesgerichte Wien in Sl iaf .
sache» wird i» Folze hoher oberlandesgcrichtlicher
Enischeiduxa uom 6. Oktober l. I . . Z 15.105, das
Verbot der wei'cren Verbreünng des Ailcheruelzeich-
nlsses der l.'eidb!b!iothtl des Albeit Last in Wie«,
Nie» im Monate August 1863 bezüglich der darin
enthaltenen verbotenen Druckschrift „yuilll» ou «lo»!»!« "̂
ei» historischer Miniallniomn» vo» E, V^ccano und
^l. l , »)i-(M!l'i!" i! v. vo» I , Michelet hiemil kundge-
mach!.

Wien den i l . November 1803.
Der f. l . z.'anl'eögerichis.Vlcc'Präsieeiit,

A. S c h w a l z m. n.
Der f. k. Nathssekretär,
T h a l l i n g e r m. p.

Das k. f. Landesgericht in Slrafsachen zu Ve»
»cdig alö Preßgericht hat Kraft der ihm von S l . l . l .
Apostolischen Majestät verliehenen Amtsgewalt zn
Necht crtannt, daß der Inhalt der am 26. Oktober
l«<>3 ausgegebene» Nummer 299 des i» Mailand
lüNcr ocm Titel : „I.u l><,u>l>,,nl!l," erscheinenden Tag°
blatteö den Thatbestand des im H. 2 M des St, G.
bezelchneten Verbrechens der Verläuindnüg begründe
»!,» verbindet hiemit nach §, 36 des PrchgeseheS das
Vilbot der weiteren Verbreitung dieser Nummer.

Venedig am !i0. Oktober 1863, Z. 12007.

Z. 4l0.' -,

Ausschließende P r i v i l e g i e n .
Das Ministerium snr Handel und Volkswirt!)»

schasl hnt nachstehende Privilegien ertheilt:
Am 11. August 1863.

>, Dem Lucien Bailout, Hanoelsmann zu Poi>
tier« i» Frankreich, über Einschreite» seines Veuoll»
mächüglen Joseph Anlou Freiycrrn von Sonnenlhal
(iioilingenieur in Wien, Wicdeii, Freuubgassc Nr. 11
auf eine Elfwdung in del Papier.Fabiikation burcl
Darstellung einer eigenthümliche» Papiermasse aus vei
schiedene» Pstanzen, für die Dauer EixeS IahreS.

2. Dem Girolamo Caoanna, Maschinisten zn
Geiuia, über Einschreiten seines Veuollmachügtcü, Feieo»
rich Nöoiger in Wien, Mieden, Hauptstraße Nr, 51.
«us oic Eifittdung einer eigenthümlichen hydraulischen
Maschine. snr die Dauer EineS IahreS.

'!, Dem icarl Vörri. Puchbinder in Wien. Wie.
dli', F!oragassc Nr. 5, anf die Erfindung einei eigen,
thümlichen Masse znm Präpariren des Papieres »nd
andll'r Faslistoffe, für die Dauer Lines Jahres.

4 Dem MiMhäus Georg Nalsch iu Ofen. anf
die Verbesserung d,r Pfereegöppel nnler der Venen»
Nung: «Ce»l,ipc0al>Göpvel-, für dic Dauer Eine«
Jahr,«.

5. Dem Johann Nieruscc. bürgl. Ziegel, und
Schicfeideckermcister in Wien. Mariahilf. Hofmnhl.
gaffe Nr. 4, auf die Elfimviing cincr eigenthümliche»
Art von Schieferoeckuiig, für die Damr Eines Jahres,

,!, Dem Eduard A. Paget in Wien, Stadt, Nie>
mergasse Nr. 1 ^ auf eine Verbesserung der Einrich-
tungen zum Apleliren. Spinnen, Drehen und Duppli.
reu von Wolle. Cotton »mb andercn Faserstoffen, fsir
die Dan» von zwei Jahren.

Am 13. August 1863.
7. Den Andes s? Froebe, Culientwaaienhänbler

i» Wien, Stadt. Väckerstraße Nr. 10, auf die E>fi„.
dn»g ei„cr Dampsliuchdruckcrfarbe. für die Dauer Ei<
»es Jahres.
, A ° Priuilcglums.Vtschleidungc!! befinden sich im
" ^ ' " U e g i t , , - Archwe in Anfbewahiung. und jeue

,<<.. i ' »^ ! ' " ! " ' " ' " " Tebnml'altuna nicht angc.
,»chl wurde, l,.n,en bort el..gcschen werden

Z. 537- » (Y ^ ^, .
Konkurs «Ausschreibung.

Bci dem l. k. Bezirktzamtc Greifenbuia
oder im Falle einer Uebersetzung bei einem an'
^n>, Bczicksssmtc im Kronlande Körnten ist
°'ne systcmisirtt, Pder eventuell eine proviso-
' M Bezirks-Vorstehersstelle mit dem Gehalte

: sicher l050 st. und dem Vorrücklmgsrechte
i".«''böheren Gehaltsstufen von l«55 si. u„d
^ " " ^ sl. ö, W. in Erledigung gekommen,
ax. B e r b e r , « M welchen auf die für diese
^ " " geeigneten disponiblen Beamten v o r -
z' lgsweise Rücksicht genommen wird, haben
unttr Nachwcisung ihres Alters, ihrer tadellosen,
' "l")cn und Politiken Faltung, dcr m>t ent̂

sprechendem Erfolge ablegten praktisch-politischen
und Richteramtsprüfung, der Sprachkenntnisse
und ihrer bisherige» Dienstleistung bis l» .
Dezember l««3, nnd zwar die in Verwendung
stehenden Bewerber im Wege ihrer vorgesetzten
Behörde bei der gefertigten Landcs-Kommission
einzuschreiten, nnd in dem mit der vorgeschrie-
benen Diensttabelle zu belegenden Gesuche zugleich
anzuführen, ob, und mit welchem Beamten der
hierländigen Bezirksämter, dann in welchem
Grade sie verwandt oder verschwägert sind.

Die disponiblen Beamten haben noch wei-
ters anzugeben, mit welchen Bezügen sie in
den Stand der Verfügbarkeit verseht worden
sind, und bei welcher Kasse sie dermal ihren
Diöponibilitäts - Gehalt beziehen.
K. k. Landes-Kommission für Personal-Angele,
genheiten der gemischten Bezirksämter in Kärnten.

Klagenfurt am l l . November 1»«3,

3. 5»«. n (2) sir. , l »28 ,

K u n d m a ch n n g
über die vc rs te ige r un göwe ise V e r -
ä u ß e r u n g der e h e m a l i g e n Z o l l a m t s »

r e a l i t ä t i n F r i d a u.
Die gefertigte Finanz - Bezirks - Direktion

gibt bekannt, daß am 2 l . Dezember d. I . ,
mittags « Uhr, das in der Stadt Friedau

unter Konsk.-Nr. 35 gelegene ehemalige Zoll-
amlügebäude sammt Zugehör im Wege der öf̂
fenllichen Versteigerung veräußert werden wird.

Diese Realität besteht ». aus einem eben.
erdigen Wohngebäude mit 4 Zimmern, 3 Kam-
mern, l Küche, zwei Kellern und einem Ma-
gazine ; l>. aus einem Nirthschaftsgebäude mit
Tlallung, Heuschoppen und Holzlege. Beide
Gebäude sind mit Ziegeln eingedeckt; c. aus
einem Hofraume, in dem sich ein Pumpbrunnen
mit ergiebigem, gesundem und frischem Wasser
befindet; <!, aus einem Garten im Flächenmaße
von 5 3 ' / , HH Klaftern mit Obstbäumen und Ne«
bengebäude.

Diese Realität wird um den Schätzungö-
prciß von Z w e i t a u s e n d G u l d e n öst. W.
ausgerufen und dem Meistbieter überlassen wer«
den. Jeder der an der Versteigerung Theil
nehmen wil l , hat 2»U fl. als Vadium zu Han.
den der Lizitationskommission zu erlegen.

Die übrige» Lizitalionöbedingnlsse können
sowohl bei der gefertigten, wie bei den Finanz-
Bezirks-Direktionen in Graz, Laibach, Warasdin
um Gloß-Äanisa, und bei dem t. t. Steueramle
in Fredau eingesehen werden, bci welchem letz»
tern Amte auch die Lizitatiou vorgenommen
werden wird,

K. k. Finanz-Bezirks-Direklion Marburg,
am l v . November »8N3.

Z. 53». « (.) K u l l d m a ch u ll g. Nl. ,4Mch
Wein - Verkauf.

Am 4. Dezember lui»3 wird bei dem l. t. Verpsiegs»Magazine zu Laibach eine öffl»l<
lichc Lizitation wegen Verkaufes von beiläufig

8U n. o. Eimern weißen WeineS in 8 , mit eisernen Reifen versehenen Fässern
unter nachstehenden Bedingungen Stat t finden.

1. Die Versteigerung deS Weines wird am obigen 2age um N Uhr Vormiltagö im
Keller des Mauchhauses der Belzehluligestluerliiiie in der Vorstadt S t . Peter be>
ginnen, und geschieht faßweise, wob.i der Preis cineS nied,«steneichlfchen ElmerS
mit Einrechnung des GcbündeS zu Grunde gelegt wild.

2. Für das Lizitations« Ergebniß wird sich die höhere Entscheidung vorbehalten, daher
jeder Ersteher für seinen Anbot l4 Tage nach Schluß der iiizitatio» in Verbindliche
keit zu bleiben und zur Sicherheit des AcrarS ein lUH Vadium von dem BeköstigungS-
betrage deö erstandenen Wcinquantums zu erlegen hat —Dem Aerar bleibt daö Recht
vorbehalten, die Bestbote für einzelne Fässer zu genehmigen, andere zurückzuweisen.

3. Binnen lU Tagen nach erfolgtcr Genehmigung ist der Wein nach vorheriger Be-
zahlung aus dem Keller wegzuschaffen,

4. AlS Maßinhalt wird der am Fasse befindliche Zimentirungsbrand angenommen, daher
die Fässer wohl spuntvoll, jedoch ohne vorherige Uedermessung übergeben werden.

5. ES werden auch schriftliche Anbote angenommen, dieselben müssen jedoch vor Beginn
der mündlichen Lizitalion einlangen, auf die ganze ausgedotenc Partie Wein lauten,
und durch dqs vorgeschriebene Reugeld versichert sein.

«. I n Srraffällen entscheidet das Militärgericht.
K. k. Verpsiegs'MagazinS.Verwaltung Laibach am »9. November l««3.

Z 2378. ( , ) Nr. «!»«

E d i k t .
Won dem t k. Landes- als Handelsgerichte

Laibach wird den Michael Lansel'schen Erben
bekannt gegeben, daß Karl <Z, Holzer wider
sie wegen Zahlung des, am l» . Mai lttU3
ausgestellten, vom Michael Lansel acceplirten, und
am lU.Nov. d . I . fälligen Wechsels pr. l«M»st.
o. », c , unterm 2U, d . M . Klage eingebracht,
und den Zahlungsauftrag wegen Berichliaung
dieser Forderung sammt 5H Zinsen vom l» .
November d. I , und der KlagStosten pr. 6 si.
«3 kr. erwirkt habe, welcher dem unter Einem
für die unbekannten Erben aufgestellten Kura»
for Herrn Dr. Josef Suppan zugestellt worden
>st, mit dem sich die Erben dicßfalls inS Ein«
vernehmen setzen können.

Laibach am 2 l . November !8N3
Z. 238, . ( , ) Nr. 4AU u. 4»tw <'^-

O > i k t.
Von dem k k. Landesgerichte Laibach,

wird hicmit kundgemacht:
Es jel über Ansuchen der Frau Johanna

lVfduarz. i« Laib. ach gegen die Rschlo'iachfo!

ger deß Jakob Muchilsch wegen, auS dem Ur
heile vom ll», Februar >««.<, Z, 4«U, schul-

diger 2«U fl. <', ». <- in die exekutive offen!«
lche Versteigerung der, im Grundbuche der

Gilde Neuwelt und Iamnigöhof «u!» Urb,-
Il>. III»! vorkommenden, in Laibach in der
Karlstädter Vorstadt, HauS'Zahl »4, liegenden,
gerichtlich auf U3U5 si. «<>> kr. geschätzten Haus-
und Gartcnrealität sammt An» und Zugchör
gewilliget, und eS seien zur Vornahme dersel«
ben die Termine auf den tt, November, 7. T
zember l««3 und l l . Jänner l»«4 , jedeSmal
Vormittags l l Uhr, vor diesem l . t. Landes-
qclichie mit dem Anhange bestimmt worden,
daß ovige Realität nur bei der letzten Tagsaz»
zung auch unter dem Sätzungßwerlhe an den
Meistbietenden hintangegeben werde, und daß
der Erstehe l t Tage nach Rechtskraft der Meist-
botsvertheillingserledigun^ nur die Erekulione-
fordeiung c. ». <:., die übrigen Batzforderun«
gen aber erst nach einem halben Jahre an jene
Gläubiger, die zur Zahlung gelange» werden, und
ihre Forderungen nicht noch weite»s auf der Rea-
liläl delassc» »volltti,, aunzuzahlen haben werde.



5U6

D a i Schätzungöprotokoll, der Grundbuchs-
«trakt und die Ftilbietungübedingnisse könnet,
hitlclmlk «ingeschen werden. ^ ^

Lalbach an, 26. September l3Ml .
Nr. 5884. N v .

Nachdem zur I FeilbietungKtagsatzung kein
Kauflustiger erschienen ist̂ , wird die l l . am 7
Dezember l. I . Hiergerichts abgehalten werden.

Laibach am 2 l . November »863.

3. 2358. (2) Nr. «U87.

G d i k t.
Vom k. f. LandeSgerichte wild hicmit be-

kannt gemacht, daß über Ansuchen der beiden
Parteien die, mic Edikt vom 26. September
l, I . Nr. 4977, auf den 23. November l, I
angeordnete zweite exekutive Feilbietung des, dem
Sigmünd Schneider gehörigen Hauses Nr. 236
in laibach aufgelassen wurde, und daher zu
der auf den 2 l . Dezember l. I . um l « Uhr
Vormittags angeordneten 3. Feilbietung ge-
schritten werden wird.

K. k. Landesgcricht Laibach am 21 No-
vember l863.

Z. 22«, . (2) Nr. l425

Convokatios-Edikt.
Von dem k. t. Kreisgerichte Neustadt!,

wird hiemit bekannt gemacht:
Es habe Franziäka Pischtur von Neustadt!

als väterlich Michael Pischkur'sche Verlaßüber-
nehmerin die Gülerabtretiing an ihre Gläu^
big.r unter Erklärung ihrer Zahlungsunvermö-
genheit Hiergerichts eingebracht, und es werde
dem zu Folge über ihr gesammtes bewegliches,
und über ihr in jenen Kronlandcrn, in denen
die dermal in Wirksamkeit stehende Civil.Iu»
risdiktioiiönorm <l« »nliu l«5,2 Giltigkcit hat,
befindliches unbewegliches Vermögen der Kon»
kurs hiemit eröffnet.

Daher wird Jedermann, der an die Fran-
ziska Pisthkur eine Forderung zu stellen berech-
tiget zu sein glaubt, anmit erinnert, biö «.
Jänner »864 die Anmeldung seiner Forderung
in Gestalt einer förmlichen Klage wider den
unter Einem aufgestellten Vertreter der Kon»
tursmasse, Herrn Dr. Ios. Gosina, Gerichts-
advolaten zu Neustadt!, welchem als Bubstitul
Herr Dr. Ios, Suppan, Gerichtsadvokat in
Laidcich bcigegebcn ist, del diesem k. t, Kreis-
gerichle einzureichen, und in dieser nicht nur
die Richtigkeit seiner Forderung, sondern auch
das R^cht, Kraft dessen er in diese oder jene
Klasse geseht zu werden verlangt, zu erwelsen,
widrigeiiö u»ch Verfließring des odoestünmtenTa-
ges Niemand mehr angehört werde, u»d Diejenigen,
die ihre Forderungen bis dahin nicht angemel-
det dadci, werden, in Rücksicht oeü FranziSka
Pischkllr'schen Konklns>Vermögens ohne Aus>
niihme auch dann abgewiesen sein sollen, wenn
ihnen wirklich ein CompesationSrecht gebührte,
oder n'.nn sie auch ein eigenes Gut von der
Masse ;u fordern hatten, oder wenn auch ihre
Forderung auf ein liegendes Gut der Verschul-
deten vorgemerkt wäre.

Zur Wahl des Kreditoren - Ausschusses,
Ertheilung der Instruktion für den Massavcr-
waiter, dann zur Wahl des Lctztern oder Be-
stätigung des unter Einem in der Person des
Mitgläüdigers Henn Franz Bitter v ilangcr in^
lermlftisch aufgestellten Konkursmassaverwalters
und -,ln Eli)N>rulig der Frage, ob und inwie-
fern dem Begehre» der Güterabtreterin Folge
gegebe», und ob ein eigenes Krida - Inventar
errichtet, oder hicfür daö bereitS über den M i -
chael P'schkur'scheu Nachlaß aufgenommene I n -
ventar ddto. lU. p,l»e«. 2U D,z,mber l«62,
Z. »539, hiefür angesehen werden sollte, wird
die Tagsahung hiemit auf den ,» , IHnnel
»«64 um lU Uhr Vormittag« vor diesem Oe.
richte bestimmt, »»d l)iezu sämmtliche Gläubiger
«nter den gesetzlichen Folgen vorgeladen.

Neustadll am 2 l . November !««».

^7,',, ^i) Nr. !',<»'>2.
(i o l e t.

Mi! V.̂ uq auf das Heilt vom 17. Elpttmdci
1««'.'l. Z. !',»''i. wird ,r,«>ltrt, daß in der <H«k».
uoiisiachc dcs Herri, Josef Lomlaoisch gege» Maria

«Tankst >'m 5>. Dezember 1863 hltlomts zur zwc'le»
Ncalfeil^el.üig geschrillt,, werde» wird,

ss, k. I^zllkscinit FelssiH. als Gericht, am 7.
^ November 1863.

Z. 2364. (2) Nr. 161'.»4,
E d i k t .

I m Nachhange zum dieLgeiichtlich.nVtschelde rd!o,
4. Oktober !. I . , Z. 14286. wird tun» g'macht. es
scici, die auf leu 14. November l. I . u»d 14. Dezem°
der l. I . angeordncte» >. lind II. Feilbiiinng rcr, der
Gertraud Lenartschltsch gcbo'rigc», >ul> Url». °Nr. 388
«»1 Sonncgg voikommcnütn Realität s»!lu. I5>7 ft.
5C> lr. mit dem als abgehalie» eik!ärl, daß »u» zu
der. auf vc» 13, Jänner l . I . angeordnelc» >l>. err-
lülive» Frilbitlilüg atschrüten wcvdc,

it. f. s!.nt. relfg, Vezirkzgcrichl i!ail>ach am '.',
November 1863.

Z. ^;»>^. (!i) Nr. .N>!^.
<z d l l l.

Vou tem k. l . Pczirlsamte ^.,aö, alS Gllicht.
wird viemit dcl.iliiit gemach!:

Es sci üt'ci Oils Ansuchen oes Ioftf Tel»wz vo»
Zala. gegen Iakol» Saklazschel vo» Naune wegen, aus
oem Vergleiche vom 21. Im» 18«N. Z, 2793, lchul-
oigen 180 fi. ö. W. «- «. «., !n die «etuiivt öffeullichc
Velsieigeiung te i . dem Letzllln nchörige», iui Grund'
buche »er Herrschaft Radüjchct ^ul» Uib, 'Nr . 3(i(M5O
im gnichlllch tlhobeoc» «2chäßu»g2lverll>c v«, 75/.1 ft.
ö, W. glwi^gel, uüü zül 'Rl'nmhnic c<i>cll>c» oic
elikliüocu Fcül'ieluügöl'igsahuiigc» auf dt» 23. De«
zcmber 1863, ans den 23. Jänner n»v a>lf oc» 24,
Februar 1864, jeücsüinl Vormtüag« »m !» Ulir i»
oer Amlslanzlel mit Drin Hlühong« dcslimml wordc».
oaß die icilzudiclcude NeaUtäl »ur bli rcr Iel)!tn
Fcübictiüig auch »uicr dnn Schäl)U!ig<>w«ll)« au een
Meistbilleüdel! l!l»ta»gege!ic» w l i « .

DaS SchähiKlgtprulrloll, der Ormidduchieltrall
u»d die i!izila!!0»öl>coi!ig!!isic lminc» bli dicien! Ge«
richte i» den gcwöhollchc» Ai»tösl!i»0l» eingescyc»
weiten.

K. l, Vcznlsaml ^aa«. als Gcrichi. am 13,
Oliobei 1863.

.',, ^ . 1 1 . ss) ^ Nr. 333!».
E d i k t .

Vom l. l, Pczillsamle Äiadnicilinieolf. als Ge>
richt. N)>l0 dienn! l><l<nnn gcmnchl:

Es sei übcl Das Ansuchen ri« Ocoi<> NUuuik
von S,ior»igl.,bl!i, exrch Herrn Dr. ^vuio Tonia»,
gegen Apo!o»ia Kiirschizl? von Sgolliiziradeli >l»t>
^nuiz Klirschizl) uoii Vlgau» wege», ai:ö ecm l»rihcilc
vom -22, Iälilier 1863, Z. 237. schulcigcii ^cdli,«.
uiiteiyalico pr. 124 ft. l'sl. W, <. «. <'., >» oie clilulwe
öffelüliche Perslcigliiiüg der, rem ^!tl)ttlu gchöiigcli,
im Ollu,rbuchc rer uoriualtgsü Herrschaft VtlocS,
>>«!> Ull>. >Nr. tti'>4 u„o 743'/, l'orlommeürc» Realüäicil.
im gcrichllich erl)0l'e»en Schäym>ü<!weilDe uo,> '.»33 ft.
ö. W. gewiUigel, lull) zu: Vornahme teisclde» rie
RcaI-Fci!btcl»»g«tasssatzl!!,a'N "uf de» 24. Dczcmdel
I>l<!3. nuf den 26. Ia im. i m>o aus ücn 26, Fcl>n<ar
l̂ <>4, jcvcsmal Vormiüags >im !> Uhr im Änxesihe
mit dcm Hl>,ha»ge blstimmt woroe», daß r>e feilzubic»
lenke Ncaüiäl nur bci dcr leplc» Feilbictxüg auch
imll l dcm Schäl)i»ig«wcl!yc au rc,, Melsidielendeu
Yintaugc^cl'c» weioe.

Daö Schäßuiigsprotokoll. der Grui>dl»ichöfl!rall
uüd die ^izilalioiisbctilignlffe lölüieli dei bicscm Gerichte
in dc» gewöhlilicheil Am!«N»!idc» eingescl)?,, werden.

K, l, Vezirlsamt Naomaünscois. als Gericht,
am 9. September I"'!3.

^ . ^ '
Z. WI2. (») ?tt. 3757.

O d l k t, ^ ^ .

Vom !. l . Vezllksamle Nadmauüfd^rf, Ä« Oc>
richt, wirb l)iemit belanitt gemacht:

Lö fti über daö Ansuche» tes Aülc», Smrelal
uo» Kropp, gegen Jakob Suva» von Kropp wegen,
aus dcm Vergleiche vom 28, Oltodtl 1853, Z !'>''l
schuldige» 210 ft. ü. W. c. ,v c., <» tie l lcluli l"
offenlliche Vcrsicigelung rcr, dem Lehlern gfyörige»,
im Grunddüche -u! Nadmaiinötorf >u>̂  PoN'Nr. ^ l '
124, 313 und 314, vorkommende» Ncalllät im «<'
richilich cryodcncn Scha'tmngswcrtht uo» !»3(> ft, ö, V>
grwilligct, ü»0 zur Vornahme dersclbc» die Ne<l<
F,il!'inil!,gs »T<'gsal),»iae!l auf se» 24. Te^wbel,
l««!3, a»f len 26 Jänner u»l> anf re» 26, Zebru"
!^<!I, icdcsma! Vormittags »m !» Uhr im ?!mtiB
mü dcm Anliangc bcslimmt worden, daß die fcÜziB'
!e»dc Ncaliläl nur bci der leytcn Zc,ibie!»ng anch »»^
dem Schäl)„»gswcr!d,e a» de» MtiNbietnirc» l'intO"
gegcbcn werde.

Das SchähüügsprolokliU. der Grundblichsellr"!!
und die Lizitalionsbediiigiiissc tminen bci dicscm Ocricl'l'
in dc» gcn)öl!!'!'chen AmisNiinkc» eiugcsslxn wcidci'.

K, k, Pczillöamt Radmnünsdorf. nlö Gericht
am 14, Oktober 1«63,

Z. 2313. (3) Nr. 3!'.'.«>,
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirlöamte Radmaiinötorf, ^
Giricht, wi<d rem Simon Ncl.n. eesftu Erl'c» ol<c
Nechlöl'achfl'lqern. aUe n»l>ck>i»!,!c» ?l»fei,!l,'allle, hicl»^
ciüiner!:

OS habe Iafl,!,' 3iclar uo» Unlcrgäliach wl»"
dttstlbe,! die 5lla^c auf Anordnung ser Gi^c»lI»!lM^",'
eikcunung der Ncalilät Ulb.'Nr, 602 des Gr»ndl'!^'^
dc. vormalige» Hnrfchafl VcidcS u»i Umschrril»".^!
gesl<il!u»g >'!>' ,»!,!,<, 30, Otiober d, I . . Z, 3^''^
hicramt« eingebrachl, worül'cr znr »>n,idl,ch.n ^
h,!Nd!nng die Tagsayung auf dc» 12. März > ^
fruy !» Uhr mit dem Ä!,t,a»sse des H, !̂» n. Ô  ',
angeordnet. u»0 den Octlaglcn wege» idre^ ">"^'
kaunle» Aufclübaücs Herr An!?ü glciini»l< "^"
Nadmaniisdorf als <'m'l,!o!- >>,! ü<:!u<u anf ibre S'cs«'̂
und ssosle» bestellt wurde.

Dcssc» wcrdc» dî sclben zu dcm s>'0e "Mla" '
digct, daß sic alleiisallö zu rechter Zcll ftll'N i» "
lchrincu, odci sich eine» ander» Sachwalter >̂ l"
stclle» und anücr »anchaft zu machcn habe», w'"
iic»« diele Ntchl«,achc mit dem aufgestellte» K i l l " "
»erhandelt werde» w!id.

K. k. Äczii^amt Nadmaiiüsdolf. als G.'l ich!.""
30, Oktober 1863.

Z. 231«. (3) Nr, ^ ! "
E d i k t

z u r < 3 i n b e r u f » » g d e r V e r l a s s r n s c h a s ! ^ '
G l ä u b i g e r ,

Vo» dem k. k. Ve,!rksamtc Feistrih, alö G ^ ^ '
«vcrdcn D>ci«»igcn, welche a!<3 Glmibigcr an die ^
lcisscnschaft des am 1. Oktober 1863 ohne Testa«""
uerllorbciien Hcir» Antoi, Schniderschih vo» F e M
ti»e Fococliing zu stellen habe», lnifglfordert. bci di<i"
Gcrichlc z»r Anmeldung uiü» Darlhnnng ihrer ' "
Brüche den 31. Dezembe r 1863 z» crschcl"''
oocr bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreif,
widligeuS densclbc» an die Verlasscnschaft, we>»'.,,
durch Aczahluüg der aiigcmeldctc!! Forderungen crsH^
würde, kein wcitcrcr Anspruch zuslünoc, als insl'^
ih»e» ein Pfa»drecht gebnlnt,

ss, l. Äczirlsamt ^cislrit). als Gericht, a,» ''
Oktober !»63,

3. 8113. (K) —

Morison- Fill en und Pulver.
Z!,s«mme,il,tsetzt "m «u« Pstan,rn und ».ed»,,!„sch<>,, «ränt r rn vom britischen Ochmlcheits ^ >,„itt<!'>Ä^

London verscrügt, beriihmt >n Ünsslanb und >„ der «anzni Wclt ancrtannl v°» uicle» iirzllichen Autor,!«!«, »nd be<" '
Wt !!<> Inhren durch Vllllioilen criolgtcr vcilunze» sind die sichersten im Aufiindm der Wurzel ei»c« itden ĉidcu« ""
dessen Hcilvllllendung. I

» «>^!l ^"«'.." ^ Art ikeln begriffen: 5„ 2 Ar!m Pill.» von vcrschicoencr Stllrlc »nd Wirl.mss, bs,eichutt >"»'^
und Nr. 2 », Pslnuzcupulvcr und in >»lllbc. " ' ^ ,.,.i
5-«l. ? . ' ^ ^ ' ' ' , ' Vil len sind eine sehr angeuehm und mild üffnendc Medi,i« . mdem sie die Mich.e». ,«hm . ' ^ . ^Ü '
Silfte abl>,s. während d.e 3tr . 2 d.es.lb.n m.l dc» w»sscri<,o,,. veifm.dc» »nd verdorbenen T«f.en de/Kürp«« ''Ä c-

^>e Pftanzenpnlver erleichtern b.e Nnoleen.ng boscr Hilfle; sie .uildern, lnhlcn »ud stillen den Durst »>,» b^
l»e ^cll»»^. ẑ

Die^ben diexen u°c;!!z!'ch aeye», «Ue ssällc von «»verdau l ichs t , Abscheu vor Hpeist«, l ^ " " ' ' ^ ü '
Nervenbeschwerden. <"««'« ^ c h t u«d A c u m a t i o m u « , Gelbsucht, «?ber t ra . . th« i te« 'N<. ' '« . . ' '
2 t e , n . >?amorrlio.de», 5»,tel», 9tutte»schmerj „nd außerordentliche Tlerftopfun,,' aear» ,7<^"
alle Au«br»che von »aut t rant l ie . tcn, Geschwü're, Uustseuche. venerisch. Anfä le ,c. " . D'">

Dem .,. 2nss!an° m.s.erbl.ch geworden«. Mo r i s» , , würd, durch eine P^n.u-ZIchslr ">>" °iu D^m«' " " ^
bartc.t «r.chtet. welche« seu.eu Vtaud vor dem sollegmm h»!, »ud zur Zierde der Zl°dt z'°,,d°„ dient

Bestellimge» werde» einzig UNv allein u°n »„scn,, ^«uptageiüeu s»r ga»; Oesterreich und Pole» " " '

^ ^. . Herr» Julius Grosse <" Kraka"
entgegengenommen, nn welche» nia» s>ch direkte wende» wolle,

, ^ ^ . . Preise im ü!!i,f!,!e>! i
I Pa«r Nemc <-chachlclii Nr. I uud Nr, 2 I s< <;« lr,
' " !1«sic « ,. 1 ., „ 2 . ^ ,̂  „ <>' ,,
I Hchachlel Pulver ober l Tiegel Soll« „ " > »

wr i i ^ere Neziig« <mpf«»!ien emsplechn,d«ü Vtabat. ' ' >Mc»
ll^«7- V«r vielen falsche», der «csm.dlieit sch«dlichs„ Prnpan,,«' Ivrlchc tlwf'lich »»chgnnacht «,,d alü »nft« p

ucr.auft wlibcn, wird dringend gcwnrrtt. ^ "
Uondon, im «„mf t '> . . . , , , .


